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Wer wird Olympiasieger 
im Ringwurf?

Dieses Ringwurfspiel aus Pappe lässt sich aus wenigen Materialien ganz einfach selbst herstellen und 
macht aus kleinen Bewegungskünstlern echte Olympiasieger im Ringwurf. Lasset die Spiele beginnen!

Anzahl:  5 Kinder

Alter:   ab 3 Jahren

Zeitbedarf:  ca. 20 Minuten + Trocknungszeit

Lernziele:   Auge-Hand-Koordination
    Geschicklichkeit
    Konzentration

  Das brauchen Sie:

   6 Pappteller in Weiß

   Acrylfarbe in Blau, Rot, Schwarz, Gelb und Grün

   Zeitung

   Schere und Klebeband

   Papprolle

Und so geht’s:

Schneiden Sie aus fünf Papptellern einen großen Kreis heraus, sodass der 
geriffelte Rand übrig bleibt. Legen Sie die Ringe so auf eine Zeitung, dass das 
Loch nach oben zeigt und der Rand aufl iegt. Die Kinder bemalen jetzt jeden 
Ring in einer anderen Farbe. 

Während die Ringe angemalt werden, stellen Sie den Standfuß 
her: Hierzu schneiden Sie ein Ende der Papprolle viermal einen 
Zentimeter tief ein und klappen diese Enden nach außen. Dann 
befestigten sie dieses Ende der Rolle mit Klebeband auf der Rück-
seite eines Papptellers – möglichst mittig, damit der Standfuß auch 
stabil ist! 

Sind die Ringe vollständig getrocknet, kann das Geschicklichkeits-
spiel losgehen: Die Kinder nehmen sich jeweils ihren angemalten 
Ring und versuchen, aus etwa einem Meter Entfernung den Stand-
fuß zu treffen. Eine Runde weiter ist, wer den Standfuß mit seinem 
Ring „gefangen“ hat.
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